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Liebe Leserinnen, lieber Leser, 
… ich bin dann mal weg … 
Wer nur zuhause bleibt, der wird kaum etwas erleben, der wird eine Menge 
verpassen. Aufbrechen ist nicht immer einfach, aber wer es macht, dem 
eröffnet sich auch viel Neues. 

Dieser Horizont fällt in die Urlaubszeit. Die Schulferien sind in vollem Gange 
und damit bei vielen auch der ersehnte Urlaub, die Reisen und damit die 
„schönste Zeit des Jahres“. Viele haben sich schon auf den Weg gemacht, 
viele bereiten sich darauf vor, um zusammen viel zu erleben, gemeinsame 
Abenteuer zu bestehen, miteinander Spaß und Freude zu haben und sich in 
vielfältigen Begegnungen besser kennen zu lernen. Wer aufbricht, packt 
seine Koffer oder seinen Rucksack. 

Auch Gott hat Menschen immer wieder eingeladen aufzubrechen und 
Neues zu entdecken und zu erleben. Denken wir nur an den hochbetagten 
Abraham, von dem uns im Alten Testament berichtet wird. Er löst sich aus 
allen irdischen Bindungen und zieht mit seiner Frau und allem Besitz in ein 
für ihn unbekanntes Land. Er tut dies, weil Gott ihn gerufen und ihm 
Nachkommen verheißen hat.  

Oder denken wir an die jungen Männer im Neuen Testament, die Jesus in 
seine Nachfolge 
ruft. Auch sie 
machten sich auf, 
um Neues zu se-
hen und zu erfah-
ren. Abraham hat-
te die begründete 
Hoffnung, dass 
Gott ihn gut füh-
ren wird. Eine sol-
che Reise war si-
cher eine große 
Herausforderung 

Grußwort 
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für einen solchen alten Mann. Aber er hat sich ganz Gott anvertraut und 
die Erfahrung gemacht, dass Gott Großes mit ihm vorhat. Und bei den 
jungen Männern war es ähnlich. Sie haben sich auf Jesus eingelassen, sind 
Freunde Jesu geworden. Diese Begegnung hat ihr ganzes Leben geändert 
und geprägt. 

Wenn wir uns in den Urlaub aufmachen, können wir noch nicht absehen, 
was uns an Neuem und Unbekanntem, an Abenteuer und Herausfor-
derungen erwartet. Aber wenn wir Gott in unserem Koffer, in unserem 
Rucksack einen Platz einräumen, dann dürfen wir sicher sein, dass auch für 
uns alle Ferien- und Urlaubstage gute Tage werden. 

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen und Euch eine schöne (und hoffentlich 
sonnige) Ferien- und Urlaubszeit, wo immer sie diese verbringen werden, 
sowie eine gesunde Heimkehr. 

 
Ihr/Euer Diakon Klaus Bock 

 

Nichtstun ist die allerschwierigste Beschäftigung und zugleich diejenige, die 
am meisten Geist voraussetzt. (Oscar Wilde) 

Grußwort 
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Sommerlicher Gottesdienst im Biergarten  
auf dem Festplatz

„Eine wunderbare Verwandlung ist 
eingetreten“, freut sich Pfarrerin 
Irena Lichtner, als sie die Gottes-
dienstgemeinde am Sonntagmor-
gen beim Sommerfest des Bürger-
vereins Oberreut (BVO) begrüßt. 

Wo sonst der Parkplatz sich er-
streckt, sei ein bunter Ort der Ge-
meinschaft entstanden. In ökume-
nischer Gemeinschaft mit der 
katholischen Gemeindereferentin 
Ingrid Weniger ist sie seit vielen 
Jahren und in großer 
Beständigkeit und Treue 
zuständig für den Gottes-
dienst im Biergarten gleich 
neben der Autoscooter-
bahn. Einige der Gemein-
deglieder, die zum Gottes-
dienst gekommen sind, 
hätten in ihrer Jugend 

vermutlich „Boxauto“ ge-
sagt. Doch Kirchendienerin 
Marion Enderle hat die Büh-
ne, wo sonst an den Aben-
den die Bands auftreten, 
wunderbar geschmückt. 
Mattias Ulbrich begleitet 
die Lieder der Gemeinde 
mit viel Engagement und 

steuert jeweils überraschende Vor-
spiele bei. Rüdiger Schmidt aus der 
Oberreuter Thomas-Morus-Ge-
meinde hat die liturgischen Lesun-
gen übernommen. In der Predigt 
über das Jesuswort vom Weinstock 
und den Reben bezieht auch die 
Gemeindereferentin Weniger sich 
auf die Gemeinschaft. Der schließ-
lich müsse am Ende alle Zuwen-
dung und liebevolle Pflege des 
Weinbauern, auch der Rückschnitt  

Einrichtungen der Gemeinde 
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an den Reben dienen. Geht es am 
Ende doch darum, dass gute und 
zahlreiche Früchte am Weinstock 
entstünden. Gemeinschaft, so sagt 
sie, kann nur funktionieren, wenn 
auch Schwächere gefördert wür-
den. Stärkere müssen sich zurück-
nehmen.  

Für den Schirmherrn des Sommer-
festes Jan Gerhardt gehört der 
Gottesdienst fest zur Tradition. 
Dem entspricht, dass auch etliche 
Verantwortliche des Bürgervereins 
früherer Jahre am Sonntagmorgen 

gekommen sind. Für das nächste 
Jahr will Pfarrerin Lichtner sich 
ganz neue Gedanken machen, 
wenn auf den Einladungen des 
BVO zum Sommerfest auch der 
Gottesdienst wieder auftaucht. 
Dass der Himmel nicht gerade 
seine Schleusen öffnet, sondern es 
trocken bleibt wie in diesem Jahr, 
wie 2025, können alle Beteiligten 
allerdings nur erhoffen.  

Kira Busch-Wagner 
Fotos: Rüdiger Schmidt 

 

40 Jahre als Diakon im Dienst der Kirche 
Am 23. November 2026 vor 40 
Jahren wurde ich in der Kirche St. 
Stephan Karlsruhe zusammen mit 
weiteren 6 Männern zum Diakon 
geweiht. Mit großer Dankbarkeit 
blicke ich auf diese Zeit zurück. 

In einem Gottesdienst am Sonntag, 
29. November 2026 um 11.00 Uhr 
in Heilig-Geist Daxlanden, will ich 
danken und feiern und Sie dazu 
herzlich einladen. 

Ihr Diakon Klaus Bock 
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Neues Gemeindeteam mit neuen Ideen
Sie haben uns am 7. Juni gewählt – und 
damit Vertrauen in uns gesetzt! Der 
leitende Pfarrer Markus Miles und der 
Pfarreirat der neu gebildeten Pfarrei St. 
Stephan ist für alle 23 Gemeinden in 
Karlsruhe tätig. Umso wichtiger ist das 
katholische Gemeindeteam St. Thomas 
Morus Oberreut, das sich darum küm-
mert, dass unsere Gemeinde mit Leben 
gefüllt bleibt: mit Gebet und Gespräch, 

mit Messe und Wortgottesdienst, mit 
Rosenkranz und anderen Andachten. 
Darüber hinaus möchten wir neue Ange-
bote entwickeln. Wir laden Sie herzlich 
ein, neugierig zu bleiben, nachzufragen 
und eigene Ideen einzubringen. 

Vieles im gemeinsamen Haus Ökumeni-
sches Gemeindezentrum Oberreut wird 
weiterhin geschwisterlich zwischen katho-
lischer und evangelischer Seite abge-
stimmt werden. Auf katholischer Seite ist 
durch den Wegfall der Ebene „Seelsorge-
einheit“ Pfarrer Markus Miles und sein 
Stellvertreter für alle 23 Gemeinden 
zuständig, weitere Priester haben in den 
Gemeinden seelsorgerische, aber keine 
Leitungs- oder Verwaltungsaufgaben 

mehr, auch nicht Pfarrer Dr. Wandler, der 
häufig die Eucharistiefeiern bei uns hält. 
Deshalb wird es eine unserer ersten 
Aufgaben sein zu klären, wer für welche 
Entscheidungen zuständig ist und auf 
welchen Wegen wir unsere Anliegen 
voranbringen können. Diakon Klaus Bock 
aus Daxlanden begleitet unser Gemeinde-
team als Hauptamtlicher. Zum Sprecher 
wurde Dr. Rüdiger Schmidt gewählt. 

Wir bitten Sie um etwas Geduld in dieser 
Anfangszeit. Gleichzeitig freuen wir uns 
über Ihre Rückmeldungen, Ihre Wünsche 
und Ihre Ideen. Eine gute Gelegenheit 
dazu ist das Kirchenkaffee in der Regel am 
ersten Sonntag im Monat nach der Messe 
um 9.30 Uhr.  

Den vollständigen Gottesdienstplan der 
Pfarrei St. Stephan Karlsruhe finden Sie 
auf der Website: https://kath-karls-
ruhe.de. Hinweise auf weitere Veran-
staltungen finden Sie außerdem auf der 
Website der ehemaligen Seelsorgeeinheit 
Karlsruhe Südwest: https://kath-ka-
suedwest.de. 

Für das Gemeindeteam  
Brigitte Herrbach-Schmidt

Das neue Gemeindeteam (v.l.n.r.): Elfriede Schätzle, Engelbert Schätzle, Stefan Richter, Hilke Richter, 
Mattias Ulbrich, Hildegard Calleja, Diakon Klaus Bock, Brigitte Herrbach-Schmidt, Rüdiger Schmidt 

Einrichtungen der Gemeinde 
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Der Blumenschmuck war ihr Markenzeichen 
Eva Hilpp, langjährige Mesnerin, verabschiedet sich

Mehr als drei Jahrzehnte lang hat 
Eva Hilpp dafür gesorgt, dass Got-
tesdienste in St. Thomas Morus 
würdig, verlässlich und mit be-
sonders schönem Blu-
menschmuck gefeiert 
werden konnten. 

Was unsere Mesnerin 
macht, geschieht über-
wiegend im Verborge-
nen. Ins Blickfeld der 
Gottesdienstbesucher 
gerät sie am ehesten, 
wenn im Gottesdienst 
etwas nicht wie vor-
gesehen läuft. Wer 
macht sich schon klar, wie vielfältig 
die Aufgaben der Mesnerin sind: 
Herrichten von allem, was bei 
einem Gottesdienst benötigt wird: 
die liturgisch richtigen Priester-
gewänder, die Gewänder für große 
und kleine Ministranten, die ver-
schiedenen liturgischen Gerät-
schaften usw. Kommt der Pfarrer 
erst kurz vor knapp, wie es doch 
immer wieder mal vorkommt, war 
das für Frau Hilpp verständlicher-
weise aufregend. 

Neun Generationen von Pfarrern 
unserer Gemeinde hat Frau Hilpp 

erlebt, außerdem eine Vielzahl von 
weiteren Priestern, insbesondere 
Pensionierten. Unsere Mesnerin 
hat wohl alle pensionierten Karls-

ruher Pfarrer kennen-
gelernt und so manchen 
besonderen Wunsch er-
füllt. 

Wer Frau Hilpp im per-
sönlichen Gespräch be-
gegnete, spürte ihre 
tiefe Frömmigkeit, die 
sie wohl aus ihrer ober-
schlesischen Heimat 
mitgebracht hat. 

Für ihre Treue, ihre Zu-
verlässigkeit und die stille Hingabe, 
mit der sie unserer Kirche über so 
viele Jahre gedient hat, danken wir 
Eva Hilpp von Herzen. Ihr Blumen-
schmuck war mehr als Dekoration. 
Er war ein sichtbares Zeichen der 
Liebe zum Gottesdienst und wird 
vielen in dankbarer Erinnerung 
bleiben. Für ihren weiteren Weg 
wünschen wir ihr Gottes Segen und 
alles Gute! 

Dr. Rüdiger Schmidt 
Foto: Privat

Einrichtungen der Gemeinde 
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„... die schönen Altäre“

Nicht nur mit schönen Blumen, 
sondern meist auch noch in den 
Farben der Ökumene, gelb und lila, 
waren die Altäre bei den ökume-
nischen Gottesdiensten gestaltet.  

Mit viel Sinn für Ästhetik wurden 
Blumengestecke gestaltet, das rich-
tige Grünzeug, wenn es sein muss, 
sogar aus dem Wald geholt. Man 

ahnte nicht immer wie viel Zeit und 
Energie das alles kostet.  

Wenn man viele Jahre zusammen-
wirkt, wächst etwas Besonderes 
mit. Eine Verbundenheit, die vor 
allem durch das gemeinsame 
Schaffen entsteht. Beim Bügeln 
meterlangen Vorhänge für die 
Osternacht. Dieses gemeinsame 
Schaffen hat immer schon die 
Dienstgemeinschaft im ÖGZ aus-
gezeichnet und zu etwas Beson-
derem gemacht.  

Für Ihren treuen Dienst im ÖGZ 
dankt ihr die Versoehnungsge-
meinde und ich persönlich vom 
Herzen.  

Dr. Irena Lichtner, Pfrin. 

Lutz Roland - 23.01.1956 - 30.03.2026
Der Horizont war ihm sehr 
wichtig! Einige Jahre war 
er im Redaktionsteam 
unseres Gemeindebriefes 
tätig. Später war er für den 
Vertrieb des Gemeinde-
briefes zuständig. Diese 
Aufgabe führte er in aller 
Treue aus, als er bereits im 
Ruhestand war.  

Er ist 2003 in die Versöhnungsge-
meinde gekommen, als Verstärkung 

für das evangelische 
Pfarrbüro. Später kamen 
andere Tätigkeiten im 
ÖGZ dazu. Seit 2015 war 
er auch im katholischen 
Sonnen-Kindergarten tä-
tig. Dort war er bis zum 
Schluss beschäftigt.  

Er war ein pflichtbewuss-
ter, uns stets zuverlässi-

ger, ÖGZ-Mitarbeiter. Und nicht nur 
das. Durch die stetige Begegnung 

Einrichtungen der Gemeinde 
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und das Miteinander, entsteht 
etwas. Das gemeinsame Kümmern 
und Schaffen hat die Mitarbeiter zu 
einer ÖGZ-Familie zusammenge-
schweißt. So haben wir in einer net-
ten Runde am 23.01.2026 seinen 70. 
Geburtstag gefeiert. Acht Wochen 
später ist er von uns gegangen. Sein 
plötzlicher Weggang hat uns alle 
schockiert und traurig gemacht. 

Wir behalten Lutz Roland in guter 
Erinnerung, als einen sehr angeneh-
men, zurückhaltenden Menschen, 
der äußerst loyal allen ÖGZ- Mit-
arbeitern gegenüber war. Loyalität 
ist eine besondere Tugend, die ich 
sehr an ihm geschätzt habe.  

Für all das sind wir als ÖGZ-Familie 
sehr dankbar! 

Dr. Irena Lichtner, Pfrin. 
Foto: Marion Enderle 

Sommerlektüre gefällig? 
Öffentliche Ökumenische Bücherei Oberreut

Lesen geht im-
mer. Ob gemüt-
lich auf der Pick-
nickdecke, zu-
hause auf Balko-
nien oder auf 

dem Liegestuhl am Strand.  

In unserer Bücherei ist für Klein 
und Groß etwas zu finden. Wir sind 
in den Sommerferien 2026 (29.07.-
13.09.) immer sonntags von 10.30 
Uhr bis 11.30 Uhr für euch da! Die 
öffentliche ökumenische Bücherei 
befindet sich im ÖGZ in der 
Bernhard-Lichtenberg-Str. 46-48.  

Hilke Richter für das Büchereiteam 
Foto: Hilke Richter
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Mein Kind kommt in den Kindergarten 
Das fängt ja gut an!

 
Mail von der Villa Regenbogen: „Wir 
haben einen Kindergartenplatz für 
Ihr Kind...“  

Der Beginn der Krippen- und Kinder-
gartenzeit ist für Eltern und Kinder 
ein neuer großer Schritt und es 
ergeben sich schnell viele Fragen: 
 Wird mein Kind das schaffen? Ist 

es „kindergartenreif“? 
 Wie wird es mir dabei gehen? 
 Passen die Erzieherinnen auch 

richtig auf, kümmern sie sich gut 
um mein Kind? 

 Wie sieht es aus, wenn es noch 
nicht trocken ist? 

All diese Fragen kennen die Mitar-
beiterinnen sehr gut und sie ar-
beiten mit dem umfassenden Einge-
wöhnungskonzept der Villa Regen-
bogen. Es berücksichtigt die Beden-
ken, Fragen und Unsicherheiten und 
geht individuell auf die Situationen 
und Bedürfnisse der Familien ein. 

Ein reger Austausch zwischen Eltern 
und Erzieherinnen formt ein Ver-
trauensverhältnis, das vor allem den 
Kindern den Start erleichtert, eine 
wichtige Voraussetzung für die Ent-
wicklung ihrer gemeinschaftsfähigen 

und autonomem Persönlichkeit. 
Eine sichere Beziehung zwischen 
Kind und pädagogischer Fachkraft 
ermöglicht dem Kind den Einstieg in 
ihre selbstgesteuerten Bildungspro-
zesse im evangelischen Kinder-
garten. 

Die kindgerechte Umgebung im offe-
nen Konzept in Werkstatträumen 
und Außengelände ermöglicht den 
Kindern ein vielfältiges lebensnahes 
Lernen, um sich in gegenwärtigen 
und künftigen Lebenssituationen 
zurechtzufinden.  

Die Zeit nach den Sommerferien bis 
zur Adventszeit, in der wir zahlreiche 
Familien herzlich willkommen hei-
ßen, ist immer wieder eine heraus-
fordernde und spannende Zeit im 
Kindergartenjahr.  

Beate Plottke

Einrichtungen der Gemeinde 
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Taufen an der Alb
Das Wetter war herr-
lich, die Sonnen-
schirme und ein fri-
sches Lüftchen haben 
es möglich gemacht, 
sowohl den Gottes-
dienst auf der großen 
Bühne als auch die 
Taufen an der Alb 
richtig zu genießen. 
Die Familien wollten 
tatsächlich ins Wasser steigen. Ge-
tauft wurde allerdings mit Leitungs-
wasser, da die Qualität des Wassers 
der Alb nicht ganz unbedenklich war. 
Dennoch war dies kein Hindernis für 
viele Kindern und Teenager sich 
taufen zu lassen. 

Von unserer Gemeinde wurden in 
den vergangenen Jahren über zwan-
zig Kinder und Jugendliche an der 
Alb getauft. Bei einer Taufe vor 4 
Jahren hat ein Fernsehteam des EKD 
die Taufe eines Konfirmanden aus 
Oberreut aufgenommen. Daraus 
wurde ein Beitrag zur Taufe für die 
EKD-Homepage. 

Auch wenn die Örtlichkeit etwas -
abenteuerlich erscheint, ist es jedes 
Mal ein wunderbares Erlebnis für 
alle Beteiligten. Im Anschluss be-
stand die Möglichkeit, mit der Fami-
lie zu picknicken und ohne großen 
Aufwand eine Familienfeier im 
Grünen stattfinden zu lassen.  

Dr. Irena Lichtner, Pfrin. 
Fotos: Martina Fichtenkamm, 

Markus Mickein  

Kirchliches Leben 
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„Da berühren sich Himmel und Erde“ 
Gemeindefreizeit für alle Generationen  
mit der Südkreuzgemeinde Karlsruhe 

im Henhöferheim in Neusatz vom 13. - 15. November

Menschen aus 
allen Generatio-
nen in allen Le-
benslagen sind zu 

dieser Freizeit eingeladen. Auf 
Schwarzwaldhöhen über Bad 
Herrenalb wird Zeit sein zum Er-
holen und Genießen. Es wird 
Möglichkeiten geben, sich auszu-
tauschen und kennenzulernen, sei 
es beim Essen, bei den einzelnen 
Programmpunkten oder bei der 
inhaltlichen Auseinandersetzung 
rund um das Thema „Engel“, den 
Glauben und das Leben. Wir sind 
so vielfältig - diesen Reichtum 
wollen wir auf der Freizeit ent-
decken! 

Details zum Wochenende, dem 
Preis und den Anmeldemöglich-
keiten finden Sie im Flyer auf der 
Homepage der Südkreuzgemein-
de (www.suedkreuzgemeinde.de). 

Informieren oder Anmelden kön-
nen Sie sich auch im Pfarrbüro 
unter 0721/357017. Anmeldungen 
sind noch möglich bis zum 
30.09.2026. 

Wir freuen uns schon! Ihr Vor-
bereitungsteam 

Stephan van Rensen 
 

 

Arzneimittel - Homöopathie 

Krankenpflege - Kosmetik 
Verbandstoffe – Bandagen 

EUGEN-GECK-STR. 4b ◦ Ladenzeile 

KA-OBERREUT ◦ Fon 863208 ◦ Fax 861424 

Kirchliches Leben 
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Konfirmation 2026 
Am 17. Mai, um 11.00 Uhr war es 
soweit. Die kleine Konfi-Gruppe 
hat ihr Ziel erreicht. In einem Fest-
gottesdienst wurden Zoey Enderle, 
Finn Goldschmidt und Luca Zakanj 
konfirmiert.  

Wir hatten eine gute Zeit mit-
einander gehabt und bleiben in 
Kontakt. Unsere Whats-App-Grup-
pe wurde nicht aufgelöst. Es hieß, 
wenn ich sie brauche, kann ich 
mich melden. Das ist schön! 

Dr. Irena Lichtner, Pfrin 
Foto: Marion Enderle

Anmeldung zur Konfirmation 2027
Die Anmeldung zur Konfirmation 
2027 findet bis Mitte September 
im Evangelischen Pfarr-
büro statt. Anmelden 
können sich alle, die bis 
zum 30. Juni 2026 min-
destens 14 Jahre alt 
sind, im Ausnahmefall 
Jugendliche, die im 
Schuljahr 2026/2027 im 
Verband der 8. Klasse 
sind und mit den Klassenkame-
raden konfirmiert werden möch-
ten. 

Auch wer noch nicht getauft ist, ist 
herzlich willkommen! Die Taufe 

wird dann in der Konfirmationszeit 
nachgeholt.  

Zur Anmeldung erwar-
ten wir mindestens 
einen Elternteil und die 
Jugendliche bzw. den 
Jugendlichen selbst.  

Bitte eine Kopie des 
Taufscheins mitbrin-
gen und bei der An-

meldung abgeben.  

Die Konfirmation wird am Sonntag, 
9. Mai 2027 um 11.00 Uhr in der 
evangelischen Versöhnungsge-
meinde Oberreut stattfinden.

 

Kirchliches Leben 
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Evangelische Versöhnungsgemeinde 
Evangelische Kirche in Karlsruhe  

 

 

Unsere Gottesdienste beginnen am 1. Sonntag im Monat um 09.30 Uhr. An 
den anderen Sonntagen und Feiertagen findet der Gottesdienst in der 
Regel um 10.00 Uhr statt.  

Im Gottesdienst am 3. Sonntag des Monats wird normalerweise das Abend-
mahl gefeiert. 

Besondere Gottesdienste 

So., 02.08.2026 10.00 Uhr Regiogottesdienst im Paul-Gerhardt-
Gemeindezentrum (Stefanienbad)  
Breite Straße 49a 

So., 30.08.2026 11.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl  

So., 06.09.2026  9.30 Uhr Gottesdienst mit anschl. Kirchenkaffee 

So., 04.10.2026 11.00 Uhr Gottesdienst zu Erntedank und 
anschließendem Gemeindefest 

So., 18.10.2026 10.00 Uhr Gottesdienst mit 
Konfirmandenvorstellung 

 

 

Auch die Altarkerzen leiden 
unter der Hitze 

 

Kirchliches Leben 
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Aus dem Gemeindeleben der Versöhnungsgemeinde  

 Durch die Taufe  
wurden in die 
Kirche aufge-
nommen 

  Moana Nusuev 
 Raphael Joeal Enderle 
 Zoey Michelle Enderle 
 Ariana Mina Enderle 
 Levian Matteo Beiler 
 Aurora Fichtenkamm 
 Michail Bogdanov 

    
    

 In Gottes Frieden  
wurden 
heimgerufen 

  Gerd Rieger 
 Lutz Roland 
 Michael Holzinger 
 Ursula Braun 
 Valentina Großmann 
 Kurt Iden 
 Friedhilde Laub 
 Herbert Bodenburg 

Kuchenspenden für das Gemeindefest erbeten
Um unsere Gäste beim Gemeindefest am 
Sonntag, 04. Oktober (Erntedankfest), 
wieder mit Kaffee und selbstgebackenem 
Kuchen verwöhnen zu können, bitten wir 
alle HobbykuchenbäckerInnen um einen 
Kuchen.  

Sie können ihren Kuchen am Gemeindefest 
vormittags vor dem Gottesdienst oder nachmittags direkt in der Küche des 
Ökumenischen Gemeindezentrums abgeben. 

Vorbereitungsteam Gemeindefest 

Kirchliches Leben 
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Pinnwand 

Katholischer Seniorenkreis 
mit Vortrag oder Aktion, 

Singen, Kaffee und Kuchen 
im Untergeschoss des ÖGZ, 

Zugang über Rückseite des ÖGZ, 
1. Mittwoch im Monat, 

außer im August 
um 15.00 Uhr 

Montagsgespräch 
zum eigenen Glauben 

1. Montag im Monat  
um 20.00 Uhr 

im Untergeschoss des ÖGZ, 
Zugang über die Rückseite des ÖGZ 

Kirchenkaffee nach dem  
Gottesdienst 

am 1. Sonntag im Monat,  
außer im August 

 

Evangelischer 
Seniorennachmittag 

Programm 
Kaffee, Kuchen und Gespräche 

ÖGZ, UG, Raum 7 
2. Mittwoch im Monat,  

außer im August 
um 15.00 Uhr 

 

Alleinerziehenden-Treff 
4. Sonntag im Monat,  

15.00 Uhr  
im ÖGZ, UG, Raum 1 

Infos in den Pfarrbüros 

Bastelkreis 
Montags  

18.00 – 20.00 Uhr, 
im ÖGZ, UG, Raum 7  

Weitere Infos 
Frau Wegner Tel.: 86 32 14 

Café O 
Begegnungscafé für alle 

Oberreuter*innen 
Mittwochs von 9.30 – 12.00 Uhr 

im ÖGZ (Foyer) 
Im August geschlossen 

Telefon 0721-20397-051 
Mobil 0170 7841674 

In der Ökumenischen Bücherei 

 
OFFEN FÜR ALLE 
Ansprechpartner:  
Kornelia Pismiok 

conny.pismiok@gmail.com 
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Pinnwand 

Startpunkt Elterncafé 
für werdende Eltern und 

Mütter und Väter  
mit Kindern bis 3 Jahren 

Freitags: 9.30 - 11.30 Uhr 
in der Weißen Rose, 

Kinderbereich 
Kontakt: Telefon 20397 227 

 

Meditatives Tanzen 
mit Elfriede Schätzle 

im Ökumenischen Gemeindezentrum 
Freitags um 20.00 Uhr 

18. September 
6. November 
4. Dezember 

 

Ökumenische Bücherei 
Öffnungszeiten 
Mi. 16.00 – 17.00 Uhr 
Do. 17.00 – 18.00 Uhr 
und   
So. 10.30 – 11.30 Uhr 
In den Sommerferien nur sonntags 
Tel.: 86 48 96 32 
www.eopac.net/ka-oberreut 
Mail: bücherei-oberreut@web.de Kinderchor 

Freitags: 16.15 – 16.50 Uhr 
Kindergartenkinder  

Freitags: 17.00 – 17.45 Uhr 
Schulkinder 

(außer in den Schulferien und an Feiertagen) 
ÖGZ, Raum 1, UG 

Weitere Informationen unter:  
marijana@schoesser.info 

Kulturtreff 
für alle an kulturellen 

Veranstaltungen 
Interessierten 

Termine lt Aushang, 
19.00 Uhr 

ÖGZ, UG, Raum 7  

ÖGZ-Chor Harmonie 
Freitags 

18.00 – 20.00 Uhr 
ÖGZ, UG, Raum 1  

Leitung: Aelita Gorkill 

Beratung 
Deutsche Rentenversicherung 

Montag und Freitag  
im ÖGZ, UG 

Termin nach Vereinbarung 
Tel.: 015901049171 
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 Römisch-katholische Kirchengemeinde Karlsruhe 
 St. Thomas Morus, Oberreut 
 

 
 

Sonntagsgottesdienste 
Die Sonntagsgottesdienste, einschließlich der Vorabendmessen, finden statt:  
In St. Thomas Morus (Oberreut) oder in St. Josef (Grünwinkel) samstags 18.30 Uhr 
oder sonntags 9.30 Uhr, in Heilig Geist (Daxlanden) sonntags 11.00 Uhr.  

Abweichungen gibt es bei besonderen Anlässen und in Ferienzeiten. 

Aktuelle Informationen finden Sie auf der Homepage www.kath-ka-suedwest.de 
oder kath-karlsruhe.de/gottesdienste/ und im Pfarrblatt „Auf einen Blick“, das in 
der Kirche ausliegt.  

Gottesdienste in der Ferienzeit vom 30.07. – 12.09.2026 

09:30 St. Thomas Morus  Rosenkranz 

18:30 Heilig Geist  Eucharistiefeier als Seelenamt 
Vorsteher: Dr. Christoph Wandler  

So, 02.08.2026  
10:00 St. Thomas Morus  Eucharistiefeier 

Vorsteher: Dr. Christoph Wandler  
Mi, 05.08.2026  

10:00 Heilig Geist  Meditation  
Vorsteher: Monika und Bernhard Kotulla  

Do, 06.08.2026  
09:30 St. Thomas Morus  Rosenkranz 

So, 09.08.2026  
10:00 Heilig Geist  Eucharistiefeier  

Vorsteher: Erhard Bechtold 
Mi, 12.08.2026  

18:00 St. Josef  Eucharistiefeier 
Vorsteher: Damian Slaczka  

Do, 13.08.2026  
09:30 St. Thomas Morus  Rosenkranz 

 
 

Do, 30.07.2026 

Kirchliches Leben 
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Sa, 15.08.2026 Hochfest Mariä Himmelfahrt 
18:30 St. Josef  Eucharistiefeier mit Segnung der Kräuter 

Vorsteher: Alexander Hafner 
So, 16.08.2026  

10:00 St. Thomas Morus  Eucharistiefeier 
Vorsteher: Damian Slaczka  

Do, 20.08.2026  
09:00 St. Thomas Morus  Eucharistiefeier 

Vorsteher: Dike Uwakwe  
09:30 St. Thomas Morus  Rosenkranz 

So, 23.08.2026  
10:00 Heilig Geist  Eucharistiefeier 

Vorsteher: Dike Uwakwe  
Mo, 24.08.2026  

19:00 Heilig Geist  Friedensgebet 
Vorsteher: Familie Faber  

Do, 27.08.2026  
09:30 St. Thomas Morus  Rosenkranz 
18:30 Heilig Geist  Eucharistiefeier als Seelenamt 

Vorsteher: Dike Uwakwe  

So, 30.08.2026  
10:00 St. Josef  Eucharistiefeier 

Vorsteher: Dike Uwakwe  
Di, 01.09.2026  

18:00 St. Valentin  Eucharistiefeier  
Vorsteher: Dike Uwakwe 

Do, 03.09.2026  
09:30 St. Thomas Morus  Rosenkranz 

So, 06.09.2026  
10:00 St. Thomas Morus  Eucharistiefeier 

Vorsteher: Alexander Hafner  
Mi, 09.09.2026  

18:00 St. Josef  Eucharistiefeier 
Vorsteher: Dike Uwakwe  

Do, 10.09.2026  
09:30 St. Thomas Morus  Rosenkranz 

  
 

Kirchliches Leben 
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So, 13.09.2026  
10:00 St. Valentin  Caritasgottesdienst 

Vorsteher: Dr. Christoph Wandler 
 

11:30 St. Josef  Eucharistiefeier in portugiesischer Sprache  

Besondere Gottesdienste, Familiengottesdienste 

So, 20.09.2026  
11:00 
 

St. Josef 
 

Eucharistiefeier – Hand in Hand… 
Vorsteher: Daniel Kunz  

So, 18.10.2026  
11:00 
 
 

St. Josef 
 

Eucharistiefeier – Hand in Hand… 
Vorsteher: Daniel Kunz  

So, 15.11.2026  
11:00 
 
 

St. Josef 
 

Eucharistiefeier – Hand in Hand… 
Vorsteher: Daniel Kunz  

So, 01.11.2026 Allerheiligen 
09:30 
 
15.00 

St. Thomas Morus 
 
Friedhof Oberreut  

Eucharistiefeier 
Vorsteher: Dr. Christoph Wandler  
Gräberbesuch 

11:00 Heilig Geist  Eucharistiefeier  
Vorsteher: Dike Uwakwe  

Werktagsgottesdienste und Rosenkranz in St. Thomas Morus 
Donnerstags  monatlich 09.00 Uhr Hl. Messe, anschließend Rosenkranz 

   20.08.2026  17.09.2026  22.10.2026  
Jeden Donnerstag            09.30 Uhr Rosenkranz  
Letzter Donnerstag im Monat 18.30 Uhr  Seelenamt für die Verstorbenen in 

 Heilig Geist 

Russisch-orthodoxe-Gemeinde 
Die Gottesdienste finden an einem Samstag im Monat um 08.40 Uhr  
in der Kirche St. Thomas Morus statt. 

 

Kirchliches Leben 



 

 21 

Aus dem Gemeindeleben von St. Thomas Morus 

Durch die Taufe  
wurden in die Kirche 
aufgenommen  
 

  Zofia Kornek 
 Loredana Romana 

Winter 
 Mia Sofia Koch 
 Emilia Sophie Koch 
 Aurelia Marie Koch 
 Elias Berger 

 

In Gottes Frieden  
wurden heimgerufen 
 

  Annemarie Berger 
 Magdalena Scheffner 
 Karl Krieg 
 Helene Becker 
 Margarete Schmidt 
 Reinhold Schnur 
 Monika Berger 
 Michael Becker 
 Bernhard Greiner 
 Valentina Schneider 
 Rita Nowack 
 Irma Heier 
 Theresia Reiter 
 Gabriele Rieger 

Sommeröffnungszeiten des Pfarrbüros von St. Thomas Morus 
 1. Juli – 2. September:  

mittwochs vormittags und freitags vormittags, von 09.00 – 12.00 Uhr. 
 7. September – 25. September: 

mittwochs, von 09.00 – 12.00 Uhr.  
Danach sind die Sprechzeiten vom Pfarrbüro wieder mittwochs nachmittags von 
15.00 – 17.00 Uhr und freitags vormittags von 09.00 – 12.00 Uhr. 

als ob es immer so einfach wäre inmitten der nacht 
den morgen zu glauben und das licht wenn alles 
dunkel wird    

entscheidend ist wohl die blickrichtung und die frage 
was willst du sehen  

alles vermag sich zu lichten mit dem gesicht der 
sonne zu   

in seinem lichte betrachtet wirst du alles verstehen 

Kirchliches Leben 
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Bildungswerk St. Thomas Morus wieder aktiv
Nach einer längeren Pause wird das 
Bildungswerk St. Thomas Morus wie-
der aktiv. Es gibt bereits ein Team von 
Engagierten, die die Inhalte des Bil-
dungswerks mit Leben füllen. Wir 
freuen uns auf vielseitige Angebote 
rund um Bildung, Begegnung, Kultur 
und Spiritualität.  

Das aktuelle Projekt ist die Reihe „Was 
glaubst DU denn?“. Willkommen sind 
alle, die das Bedürfnis nach Austausch, 
Perspektivwechsel und Tiefe im Hin-
blick auf Spiritualität und Glaube 
haben.  

Die nächsten Termine:  
Di., 22.09.2026, 19.00-20.00 Uhr 
„Was bedeutet Spiritualität für Dich?“ 
Austausch-Abend (Edith Chassein) 

Di., 10.11.2026, 19.00-20.30 Uhr 
„Ich will schreien wie eine Gebärende 
– Wie die Bibel von Gott spricht“ 
Vortrag und Austausch (Kira Busch-
Wagner)  

Die Treffen finden in der Kirche statt. 
Weitere Infos über st-thomas-
morus@kath-ka-suedwest.de. 

Hilke Richter

9. Woche der Stille in Karlsruhe 
Leer__Raum am 04.11.2026 in St. Thomas Morus

„Geh ich zeitig in die Leere, komm ich 
aus ihr voll“ (Bertold Brecht).  

In unserer heutigen Zeit haben Men-
schen kaum mehr Leerräume im Ter-
minkalender und im Kopf. Wir gehen 
überreizt durch den Alltag und sind nie 
ganz da.  

Viele sehnen sich nach einer Leere, die 
einen Raum in uns schafft. Dieser 
Raum kann in Stille und Einkehr ent-
stehen. Im Leer__Raum bieten wir die 
Möglichkeit, an verschiedenen Sta-
tionen Stille zu erfahren, durchzu-
atmen und wieder mit sich in Kontakt 
zu kommen. Gott lädt uns in die Stille 
ein: „Im  Stillsein  und  im  Vertrauen  

liegt eure Stärke“. (Jesaja 30,15). In 
der Stille kann aus der bewussten 
Leere eine Fülle werden, die uns im 
Alltag trägt. 

Der Leer__Raum im Rahmen der 
Karlsruher Woche der Stille findet am 
04.11.2026 von 18.00-19.00 Uhr in der 
Kirche St. Thomas Morus statt. Alle 
sind willkommen, keine Anmeldung 
nötig. Die Veranstaltung wird vom 
katholischen Gemeindeteam und 
weiteren Kooperationspartner*innen 
durchgeführt. 

Weitere Infos über st-thomas-
morus@kath-ka-suedwest.de. 

Hilke Richter

Kirchliches Leben 
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Montagsgespräch – Was ich glaube  

Gelingt es mir, innerlich zur Ruhe zu kommen?
Was ich persönlich glaube und was ich 
bereit bin, anderen davon zu berich-
ten, ist die Basis für spannende 
monatliche Treffen. Die Themen 

werden von den Teilnehmenden ge-
wählt und beziehen sich häufig auf 
Lesungstexte des vorangegangenen 
Sonntags.

7. September 2026 „Ich bin der 
Weinstock, ihr seid die Zweige. Die 
in mir bleiben und ich in ihnen, die 
tragen viel Frucht, denn ohne mich 
könnt ihr nichts tun.“ (Joh 15,5) – 
Was bewegt mich, wenn ich Jesus 
so über mich sprechen höre? 

5. Oktober 2026: Das Vaterunser (Mt 
6,9-13 und Lk 11,2-4) – Welche 
Bitten irritieren mich? Welche 
würde ich ergänzen? 

2. November 2026 (im Rahmen der 
Woche der Stille): Gott ist in der 
Stille hörbar. (1 Kön 19,1-18) – Wie 
gehe ich mit dem Gefühl um „Jetzt 
ist alles zu viel!“? Gelingt es mir, 
innerlich zur Ruhe zu kommen? 

7. Dezember 2026 „Vom Hörensagen 
hatte ich von dir gehört, jetzt aber 
hat mein Auge dich geschaut.“ 
(Hiob 42,5) – Wie vereinbare ich 
persönlich unverschuldetes Leiden 
mit dem Glauben an einen 
gerechten Gott? 

Die Runde ist offen und nicht konfessionsgebunden.   
Zeit: 1. Montag im Monat 20-21.30 Uhr. – Ort: Zugang auf der Rückseite des Ökumenischen 
Gemeindezentrums (Untergeschoss), 1. Raum rechts. Nähere Informationen Tel. 862 970 (Schätzle). 

Dr. Rüdiger Schmidt – Foto: Privat 

Kirchliches Leben 
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Fototreff Oberreut macht seine erste Ausstellung

Seit März 2023 treffen wir uns an 
jedem 1. Mittwoch im Monat, um uns 
mit Themen rund um die Fotografie zu 
beschäftigen. Jeden Monat aufs Neue 
wird das Programm abwechslungs-
reich gestaltet. Wir beschäftigen uns 
mit bestimmten Themen, wie z.B. 
Schwarz-Weißfotografie oder Focus-
Stacking und laden dazu manchmal 
Experten für Vorträge ein. Wir gehen 
gemeinsam auf Foto-Walks oder be-
sprechen gegenseitig unsere Foto-
grafien. Wir sind ein offener Fototreff, 
jede und jeder ist willkommen, ob mit 
Handy oder Profi-Ausrüstung. Einstieg 
ist jederzeit möglich. 

Jetzt starten wir unsere erste Aus-
stellung „So weit das Auge reicht“ und 
präsentieren unsere Werke. Die Ver-
nissage findet am 25.09.2026 um 
18.00 Uhr im Rahmen des MitMach-
Tages des Sozial-Kulturellen-Zentrums 
(SKO) im ÖGZ/Stadtteilhaus Oberreut 
statt. Die Öffnungszeiten an weiteren 
Tagen bitte unserer Webseite ent-
nehmen: https://fototreff-oberreut.de. 

Wir freuen uns auf Deinen Besuch! 

Françoise Vieser

Veranstaltungen 
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Oberreuter Kunstschaffende stellen aus
Für Freitag, 20. November, 18.00 
Uhr laden wir Sie herz-
lich ein, die verschieden-
artigen Kunstwerke 
Oberreuter Künstlerin-
nen und Künstler bei 
einem Glas Sekt anzu-
schauen. Die Kunstwer-
ke können auch noch am Sonntag, 
22. November, von 11.00 – 12.00 
Uhr besichtigt werden.  

Für Fragen und Rückmeldungen 

steht Ihnen Frau Isa Dullenkopf 
unter E-Mail: isa.dullenkop@t-
online.de gerne zur Verfügung. 

Ariane Eisenmenger

Veranstaltungen 
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Begeisterung im Musentempel 

Am 11.Juli fand im Musentempel 
Karlsruhe ein Konzert des Cantus 
juvenum und des ökumenischen 
Kinderchores, statt. Ein Schüler-
konzert mit jungen Stimmen - von 
Mozart bis Musical. 

Mit Solostenstücken und Chorlie-
dern haben beide Chöre das Publi-
kum verzaubert. Mit welcher In-
brunst schon die kleinsten Kinder 
Texte fest auf der Bühne liefern 
können. Der Raum war voll und 
sehr heiß. Wie immer dabei die 
Eltern, Geschwister und Groß-
eltern. Auch einige aus dem ÖGZ 
haben den Weg in den Musen-
tempel gefunden. 

Es gibt wirklich viele sehr talen-
tierte Kinder, daher ist es gut, dass 
es die Möglichkeiten besteht sie 
fachlich zu betreuen. Marijana 
Schösser, die Chorleiterin des öku-
menischen Kinderchores, ist so 

jemand. Sie kann schon die Klein-
sten motivieren auf die Bühne zu 
gehen. Sie begleitet mittlerweile 
Jugendliche, die bei verschiedenen 
Castings und Wettbewerbe mit-
machen und das mit Erfolg. Am 25. 
Oktober tritt der Kinderchor mit 
einem Musical im ÖGZ auf (vgl. das 
Plakat). 

Dr. Irena Lichtner, Pfrin.

Veranstaltungen 
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Veranstaltungen 
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Pfarrei St. Stephan Karlsruhe, Gemeinde St. Thomas Morus 
Leitender Pfarrer Markus Miles 
Kooperator Dr. Christoph Wandler 
Diakon Klaus Bock 
Pfarreirat St. Stephan Vorsitzender: Dr. Mattias Ulbrich 
 mattias.ulbrich@kath-karlsruhe.de 
Gemeindeteam Sprecher: Dr. Rüdiger Schmidt 
Pfarrbüro Matris Kunzweiler 

Bernhard-Lichtenberg-Str. 46-48, 76189 Karlsruhe 
Tel.: 9 86 72 0 
st-thomas-morus@kath-ka-suedwest.de 

Homepage www.kath-ka-suedwest.de 
Bürozeiten Mi 15.00-17.00 Uhr, Fr 9.00-12.00 Uhr und nach Vereinbarung 
Spendenkonto IBAN: DE14 6605 0101 1021 3219 38 
 Sparkasse Karlsruhe 
Kindergärten 
Arche Kunterbunt Eugen-Geck-Str. 2 • Tel.: 921 33 77  
Sonnenkindergarten Wilhelm-Leuschner-Str. 32 • Tel.: 86 17 41 

Evangelische Versöhnungsgemeinde 
Pfarrerin Dr. Irena Lichtner 
 Tel.: 95 75 48 20 

Sprechstunde nach Vereinbarung 
Ältestenkreis Vorsitzende: Dr. Irena Lichtner  
Pfarrbüro Saskia Schander • Ökumenisches Gemeindezentrum 

Bernhard-Lichtenberg-Str. 46, 76189 Karlsruhe 
Tel.: 86 80 83 • Fax: 86 48 96 36 

 versoehnungsgemeinde.karlsruhe@kbz.ekiba.de 
Homepage www.versoehnungsgemeinde-karlsruhe.de 
Bürozeiten Mi 11.00-13.30 Uhr 
Bankverbindung IBAN: DE54 6605 0101 0108 2386 84 

Sparkasse Karlsruhe 
Kindergarten 
Villa Regenbogen Rudolf-Breitscheid-Str. 2a • Tel.: 86 28 46 

Ökumenisches Gemeindezentrum 
 Bernhard-Lichtenberg-Str. 46-48 
Hausmeister Krystian Langhoff  
Saal- und Kegelbahn- Norbert Grzonka Tel.: 86 80 84 
vermietung oegz@se-ka-sw.de 
 Mo-Fr 8.30-12.00 Uhr 
 Keine Saalvermietung im August  
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